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NIEDERSCHRIFT 
über die 2. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Fränkisch-Crumbach (Wahlperiode 2016-2021) 
am 3. Juni 2016 

Als stimmberechtigte Gemeindevertreter waren anwesend: 

SPD-Fraktion: CDU-Fraktion: FDP-Fraktion: 

1. Patrick Eckert 
2. Andreas Engel  
3. Elke Herich 
4. Matthias Horlacher 
5. Christoph Kronburg 
6. Silke Oldendorf 
7. Cécile Pierson 
8. Klaus Plößer 
9. Anette Vogel 
 

1. Heike Breid 
2. Gabriel Frank 
3. Peter Kaffenberger 
4. Michelle Marquardt 
5. Stefan Rink 
6. Jochen Sauer 
7. Helga Schimpf-Ruhland 
8. Klaus Schürger  
9. Walter Weidmann 
10. Thomas Wörner 

1. Joachim Eichner  
2. Sven Hehner 

Somit waren 21 stimmberechtigte Gemeindevertreter anwesend. 

Es fehlten entschuldigt: 
• Klaus Horlacher (SPD) 
• Anna-Maria Seibert (SPD) 

Vom Gemeindevorstand waren anwesend: 

• Bürgermeister Eric Engels 
• 1. Beigeordnete Knau 
• Beigeordneter Johann Gimbel 
• Beigeordneter Thomas Wießmann 
Die Sitzung begann um 20:00 Uhr und war um 21:47 Uhr beendet. 

Die Gemeindevertretung wurde durch Einladung des Vorsitzenden vom 25.05.2016 unter Mitteilung der 
Tagesordnung, der Stunde und des Ortes zu einer Sitzung einberufen. Ort und Stunde der Sitzung sowie 
die Tagesordnung wurden öffentlich bekannt gegeben. 

Über die Beratung der Gegenstände der Tagesordnung wurde folgende Niederschrift gefertigt. 

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung berichtet über die Konstituierung aller Ausschüsse und die 
nachträgliche Vereidigung: 

• Haupt- und Finanzausschuss: Vorsitzender Joachim Eichner (FDP), Stv. Vorsitzender Klaus Schürger 
(CDU) 

• Bau-Umwelt-Land und Forstwirtschaftsausschuss: Klaus Horlacher (SPD), Stv. Vorsitzender Thomas 
Wörner (CDU) 

• Sozial- Kultur- und Sportausschuss: Vorsitzende Heike Breid (CDU), Stv. Vorsitzende Elke Herich 
(SPD) 

• Im Rahmen der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses wurde der Beigeordnete Armin Rathke 
(SPD) nachträglich vereidigt 
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TOP 17 Genehmigung der Niederschrift über die 1. Sitzung der Gemeindevertretung vom 
22.04.2016 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 

Damit ist die Niederschrift über die 1. Sitzung der Gemeindevertretung vom 22.04.2016 
genehmigt. 

TOP 18 Berichte aus den Verbänden 

Zu diesem Tagesordnungspunkt lagen keine Wortmeldungen vor. 

TOP 19 Bericht des Gemeindevorstandes 

Bürgermeister Engels informiert die Gemeindevertretung über folgende Punkte u.a. aus 
Sitzungen des Gemeindevorstandes nach dem 04.05.2016: 

1. Die Badesaison 2016 im Freibad ist am 13. Mai 2016 eröffnet worden. Die 
Wassertemperatur beträgt derzeit mindestens 21 ° C. 

2. Die Deckensanierung Brunnenweg ist bereits nahezu abgeschlossen. Die Sanierung 
der K 75 in vier Bauabschnitten durch Hessen Mobil Straßen- und Verkehrs-
management läuft bis jetzt planmäßig. Die innerörtliche Umleitung findet im 
Ringverkehr mit Einbahnregelung und absoluten Halteverboten statt. Die Polizei hat 
verstärkte Kontrollen angekündigt. Die Durchfahrt der Einbahnstraßen soll für den 
Fahrradverkehr freigegeben werden. 

3. Im hessischen Freilichtmuseum „Hessenpark“ in Neu-Anspach ist Fränkisch-
Crumbach zweimal vertreten. Neben der früheren Ölmühle und Ölpresse aus der 
Schmahlmühle ist Fränkisch-Crumbach auch einer der Orte, die in der Dauer-
ausstellung „Sie waren hier. Jüdisches Landleben in Südhessen“ präsentiert werden. 

4. Der Gemeindevorstand hat empfohlen (zu TOP 7.2 und 7.3), für den Bereich der 
leitungsgebundenen Einrichtungen eine Finanzierung der grundhaften Erneuerung 
der Darmstädter Straße über Gebühren vorzunehmen. 

5. Ein/e Auszubildende/r im Berufsbild des /der Fachangestellten für Bäderbetrieb wird 
eingestellt. 

6. Die Buswartehalle an der Rodensteinschule gem. Investitionsplan ist fertiggestellt. 
Damit haben die Schulkinder, die einen Schulbus nutzen, dort nun eine Unterstell-
möglichkeit. 

7. Im Rahmen der Sanierung der K 75 sollten gem. der Leitlinie „RPS 2009“ 
ursprünglich Schutzplanken angebracht werden. Nach Absprache mit Hessen Mobil 
soll diese Maßnahme vorerst zurückgestellt werden. Um den tatsächlichen Bedarf 
festzustellen, soll nach Abschluss der Bauarbeiten zunächst eine Verkehrsmengen-
messung stattfinden. Die ursprünglich fehlerhaft verlegte Gasleitung wird unab-
hängig davon im Zuge der Sanierung durch den Betreiber e-Netz korrigiert. Zu 
diesem Punkt gab es Nachfragen zu verschiedenen Teilpunkten. Andreas Engel 
forderte mit einem „Antrag zur Geschäftsordnung“ die Beendigung der Diskussion. 

TOP 20 Lagebericht gem. § 28 GemHVO 

Bürgermeister Engels erläutert den vorliegenden Lagebericht. Das Jahresergebnis 2015 
war fast eine Punktlandung trotz 120.000 € weniger Steuereinnahmen. Die Steuer-
entwicklung in den ersten vier Monaten 2016 ist hingegen wieder positiver als im 
vergangenen Jahr. Bgm. Engels beantwortet Fragen zu der Berechnung der prozentualen 
Abweichungen im unterjährigen Plan-Ist-Vergleich und zur Entwicklung der Kassenkredite. 
Von Cécile Pierson als eine der neuen Mandatsträger wird der Bedarf nach einer 
Einweisung in den Haushalt geäußert. Bgm. Engels schlägt vor, entsprechende 
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Fortbildungsangebote z. B. der VHS wahrzunehmen. Die Fraktionsvorsitzenden sollen bei 
ihren Mitgliedern den Bedarf abfragen, ob seitens der Gemeinde eine zentrale Schulung 
organisiert werden soll und diesen der Gemeindeverwaltung mitteilen. 

TOP 21 Änderung der Hauptsatzung 

Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses Joachim Eichner berichtet aus der 
Sitzung vom 30.05.2016. 

Andreas Engel stellt für die SPD-Fraktion einen mündlichen Änderungsantrag; dass die 
vom Gemeindevorstand vorgeschlagenen Wertgrenzen in § 1 Abs. 3 Nr. 3. und 4. jeweils 
auf 75.000 € begrenzt werden. Darüber hinaus mögen die Vergabeentscheidungen bei der 
Gemeindevertretung liegen um die Transparenz für Gemeindevertreter aufrecht zu 
erhalten. Ferner solle § 5 dahingehend geändert werden, dass die Gemeindevertreter 
vorher einzeln um Zustimmung zu Film- und Tonaufnahmen gebeten werden und die 
Geschäftsordnung nicht übergangen wird. Bürgermeister Engels erklärt, dass diese 
Regelung aus der Mustersatzung des Hessischen Städte- und Gemeindebundes 
übernommen worden sei und wegen näherer Bestimmungen in der Geschäftsordnung 
auch ersatzlos gestrichen werden könne. 

Der Vorsitzende lässt zunächst über die Änderungsanträge und sodann über die Satzung 
als Ganzes abstimmen. 

Beschluss 

Der § 5 wird in der Hauptsatzung ersatzlos gestrichen.  

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 

Somit wird der § 5 (Film- und Tonaufnahmen) im Satzungsentwurf als „entfällt“ deklariert. 

Beschluss 

Die Wertgrenzen in § 1 Abs. 3 Nr. 3. und 4 werden auf 75.000 € geändert. 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

9 12 - 

Somit bleiben die Wertgrenzen im Satzungsentwurf unverändert. 

Beschluss 

Die Gemeindevertretung beschließt eine Neufassung der Hauptsatzung nach dem 
beigefügten Entwurf als Satzung nach Streichung des § 5 (Film- und Tonaufnahmen). 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

12 9 - 

 

TOP 22 Änderung der Entschädigungssatzung 

Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses Joachim Eichner berichtet aus der 
Sitzung vom 30.05.2016. 
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Die Fraktionsvorsitzenden danken den Schriftführerinnen und Schriftführern für ihre ehren-
amtliche Tätigkeit und stimmen einer Änderung der Entschädigungssatzung mit dem Ziel 
einer Erhöhung der Entgelte für die Schriftführertätigkeit zu. 

Beschluss 

Die Gemeindevertretung beschließt eine Neufassung der Entschädigungssatzung nach 
dem beigefügten Entwurf als Satzung. 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 

 

TOP 23 Satzungsänderungen im Vorfeld der grundhaften Erneuerung der Darmstädter 
Straße  

Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses Joachim Eichner berichtet aus der 
Sitzung vom 30.05.2016. 

Die SPD-Fraktion erklärt, dass sie den Satzungsänderungen zustimmen werde, um sie an 
die seitherige Rechtsprechung anzupassen. Stefan Rink kündigt an, dass die CDU-
Fraktion sich auch den Satzungsänderungen anschließen werde. Joachim Eichner 
begrüßt, dass die Satzung an die aktuelle Rechtslage angepasst werde, und signalisiert für 
die FDP-Fraktion ebenfalls Zustimmung. 

• Neufassung der Straßenbeitragssatzung 

Beschluss 

Die Gemeindevertretung beschließt eine Neufassung der Straßenbeitragssatzung nach 
vorliegendem Entwurf als Satzung und stellt somit den Beitragsmaßstab von der 
Grundstücks- und Geschossfläche auf die Veranlagungsfläche um. 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 

 

• Änderung der Wasserversorgungssatzung 

Beschluss 

Die Gemeindevertretung beschließt, die Erhebung von Erneuerungsbeiträgen für die 
Wasserversorgung solange auszusetzen, bis eine rechtssichere Grundlage in Form einer 
Globalkalkulation für Schaffensbeiträge entstanden ist. Für die grundhafte Erneuerung der 
Darmstädter Straße (3. Bauabschnitt) soll die Investition in die Erneuerung der Wasser-
versorgungsanlage über einen kalkulierten Aufschlag auf die Wassergebühren finanziert 
werden. 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 
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• Änderung der Entwässerungssatzung 

Beschluss 

Die Gemeindevertretung beschließt, die Erhebung von Erneuerungsbeiträgen für die 
Abwasserentsorgung solange auszusetzen, bis eine rechtssichere Grundlage in Form einer 
Globalkalkulation für Schaffensbeiträge entstanden ist. Für die grundhafte Erneuerung der 
Darmstädter Straße (3. Bauabschnitt) soll die Investition in die Erneuerung der 
Abwasserbeseitigungsanlage über einen kalkulierten Aufschlag auf die Abwassergebühr 
finanziert werden. 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 

 

TOP 24 Antrag auf Investitionsförderung für die grundhafte Erneuerung der Darmstädter 
Straße gem. § 11 KIPG i. V. m. § 51 Nr. 7 HGO 

Joachim Eichner berichtet aus der HuF-Ausschusssitzung vom 30.05.2016. 

Beschluss 

Die Gemeindevertretung beschließt die Anmeldung der grundhaften Erneuerung der 
Darmstädter Straße (3. Bauabschnitt) als Baumaßnahme für das Landesprogramm 
innerhalb des Kommunalinvestitionsprogramms (KIP) des Landes Hessen aus dem 
veranschlagten Rahmendarlehenskontingents für Fränkisch-Crumbach als Einzelmaß-
nahme. Verbleibende Restmittel aus dem Gesamtkontingent sollen nach Maßgabe der 
Verwaltung als Pauschalmittelabruf für Büro- und Geschäftsausstattung sowie EDV-
Ausstattung verwendet werden. 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 

 

TOP 25 Bebauungsplan „Hexenberg“ 4. Änderung; Aufstellungsbeschluss 

Gemäß § 25 HGO verlässt Stefan Rink wegen Widerstreits der Interessen bei diesem 
Tagesordnungspunkt die Sitzung. 

Thomas Wörner berichtet als stv. Vorsitzender des BULF Ausschusses aus der BULF-
Ausschusssitzung vom 23.05.2016. 

 Beschluss 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Fränkisch-Crumbach beschließt gemäß § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) i. V. mit § 13a BauGB die Änderung des Bebauungsplans 
„Hexenberg“ für das Gebiet an der Straße „Am Hexenberg“. Der Bebauungsplan erhält die 
Bezeichnung „Hexenberg, 4. Änderung“. Der Geltungsbereich liegt im Nordosten von 
Fränkisch-Crumbach nördlich der Bahnhofstraße. Die genaue Abgrenzung kann der nach-
folgenden Abbildung entnommen werden. Beabsichtigte Planung: 

Im Geltungsbereich sollen folgende Änderungen vorgenommen werden: 

• Änderung der bebaubaren Fläche, 
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• Festsetzung von Abstandsflächen, die von den Bestimmungen der Hessischen 
Bauordnung (HBO) abweichen. 

Der Bebauungsplan dient der Innenentwicklung und wird im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB aufgestellt. Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB wird gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i. V. mit § 13 Abs. 2 Nr. 1 
abgesehen. Sollten sich bei der Planung Abweichungen vom Geltungsbereich als sinnvoll 
erweisen, so wird der Gemeindevorstand der Gemeinde Fränkisch-Crumbach ermächtigt, 
der Gemeindevertretung einen geänderten Geltungsbereich im weiteren Verfahren bzw. im 
Rahmen der Beschlussfassung zum Satzungsbeschluss vorzulegen. 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Eintimmig - - 

 

TOP 26 Ersatzbeschaffungen im Fuhrpark / Bauhof; Anschaffung eines Baggerladers 

Joachim Eichner berichtet aus der HuF-Ausschusssitzung vom 30.05.2016. 

Andreas Engel dankt Michael Treusch nochmals für die überzeugende Erklärung in der 
HuF-Ausschusssitzung. Die SPD-Fraktion werde für die Anschaffung ihre Zustimmung 
erteilen. Die CDU-Fraktion werde mehrheitlich für die Anschaffung stimmen, so Jochen 
Sauer. Die FDP-Fraktion kündigt Enthaltung an. 

Beschluss 

Die Gemeindevertretung stimmt nach § 1 Abs. 3 Nr. 7 der Hauptsatzung dem Kauf des 
Venieri Knickgelenkten Baggerladers (Typ 10.23 D) bei der Fa. HHB Hans Helmling 
Baumaschinen GmbH & Co. KG, Fürth, zum Nettopreis in Höhe von 99.100,00 € zu und 
beschließt eine überplanmäßige Auszahlung im Investitionshaushalt von 17.929 €, die 
durch überplanmäßige Einzahlungen im Investitionshaushalt gedeckt sind. 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

16 - 5 

 

TOP 27 Anfragen 

Es lagen keine Anfragen vor. 

TOP 28 Verschiedenes 

Bürgermeister Engels teilt mit, dass jeden Mandatsträger eine neue Fassung der HGO 
ausgehändigt werde.  

Joachim Eichner regt in Bezug auf das Luisen-Krankenhaus in Lindenfels eine Vorstellung 
des Konzepts „Luise Light“ an. Es besteht Einvernehmen, einen Vertreter zu einer GVG-
Sitzung in der Aula einzuladen. Der Bürgermeister versucht mit Vertretern des Konzepts 
einen Termin zu finden der zum Terminplan der GVG-Sitzungen passt. 

Kommende Veranstaltungen: 

• Reit- und Springturnier des RFV Rodenstein am 03.-05.06.2016 

• DRK-Grillfest am 19.06.2016 



Seite 19 

 

Fränkisch-Crumbach, den 13.06.2016 

Der Vorsitzende:      Schriftführerin: 

 

Eckert       Weißensteiner 
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